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Fatburner – so einfach schmilzt das Fett weg
Von Marion Grillparzer (Hrsg.). GU Verlag, München, 2001, 96 Seiten, ca. 40 Farbfotos, ISBN 3-7742-1591-X.
Preis: EUR 11,30 (Ö), EUR 10,90 (D), sFr 19,–.

Jeder zweite Mensch in unseren Breiten leidet unter Gewichtsproblemen, und dies bereits in jungen Jahren. Daß
Diäten auf Dauer dick machen, hat sich schon längst herumgesprochen. Die Lösung lautet: Sie müssen essen, um
abzunehmen – nur eben das Richtige und nicht nur die Hälfte.

Im Buch „Fatburner“ werden Lebensmittel besprochen, die die Fettverbrennung anheizen (sollen) und daher eben
„Fatburner“ genannt werden. Die Autorin ist Ökotrophologin und argumentiert die Stoffwechselvorgänge, die nach
der Nahrungsaufnahme im menschlichen Organismus vor sich gehen, auf wissenschaftlicher Basis. Das gelingt
ihr teilweise anhand guter und verständlicher Beispiele.

Wie viele andere Bücher, richtet sich auch dieses an die (leider) große Zielgruppe übergewichtiger Personen. Für
diese sind nach wie vor Verhaltensänderungen des Lebensstils bedeutend, also Ernährungsumstellung und regel-
mäßige körperliche Bewegung.

Tips zu körperlichen Aktivitäten finden sich ebenso wie Tabellen zum glykämischen Index und Hinweise, welche
Lebensmittel als „Fatburner“ und welche als „Fettnäpfchen“ gelten. Ein kurzer Diät-Guide für Abnehmwillige
sowie eine 10-Tage-Fatburner-Diät ermöglichen die Durchführung.

Problematisch sind sicherlich jene Aussagen, aus denen abgeleitet wird, daß einzelne Nährstoffe schlankmachende
Eigenschaften besitzen sollen. Dadurch werden bei Betroffenen Hoffnungen geweckt.

Gute Ergänzung zu diesem Band:
� Fatburner – das Ernährungsprogramm von Marion Grillparzer und Martina Kittler. 48 Seiten, ca. 30 Farbfotos,
ISBN 3-7742-5530-X. Preis: EUR 6,10 (Ö), EUR 5,90 (D), sFr 10,60
sowie
� Fatburner – das Fitneßprogramm von Jennifer Wade. 48 Seiten, ca. 40 Farbfotos, ISBN 3-7742-5529-6.
Preis: EUR 6,10 (Ö), EUR 5,90 (D), sFr 10,60.

Dr. Erika Diallo-Ginstl, Wien

Praxishandbuch Diät. Diäten und alternative Kostformen für die professionelle Küche
Von Margit Schade, Edgard Schiek, Rolf Unsorg (Hrsg.). Behr’s Verlag, Hamburg, 2001, 1 Ordner DIN A4, Lose-
blattsammlung, ca. 350 Seiten, ISBN 3-86022-700-9. Preis: EUR 84,20 (Ö), EUR 81,86 (D).

Für Personen, die im Gesundheitsbereich tätig sind, eignet sich dieses Arbeitsbuch ausgezeichnet. Durch die über-
sichtliche Struktur und Einteilung in einen ernährungsmedizinischen, einen diätetischen und einen Rezeptteil wird
die praktische Anwendung erleichtert.

Der erste Teil, „Ernährungsmedizinische Maßnahmen“ von Edgard Schiek (Kinderarzt), wird gegliedert in
– Anatomie vom Verdauungstrakt über den Herzkreislauf bis zur Niere,
– einen allgemeinen Teil von der Diagnose zu Blutuntersuchungen und speziellen Untersuchungen bis hin zu

diversen Studien (dabei sind auch Arteriosklerose und koronare Herzkrankheiten Thema) und
– einen speziellen Teil, der sich v. a. mit ernährungsbedingten Erkrankungen beschäftigt.

Der zweite Teil, „Diätetische Therapiemaßnahmen“ von Margit Schade (Diätassistentin), behandelt verschiedene
Therapieformen wie
– Vollkost
– Leichte Vollkost
– Reduktionskost
– Verschiedene Diäten bei Fettstoffwechselstörungen
– Ernährung für Diabetiker
– Vegetarische Kost u.v.m.
Dieser Abschnitt enthält auch einige praktische Beispiele in sehr einfacher und verständlicher Form.

For personal use only. Not to be reproduced without permission of Krause & Pachernegg GmbH.
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Der Rezeptteil von Rolf Unsorg (Küchenleiter) eignet sich hervorragend zum Nachlesen. Sehr praxisnahe
aufgebaut, werden verschiedene Menüs für folgende Kostformen in sehr umfassender Form aufbereitet:
– Vollkost
– Leichte Vollkost
– Reduktionskost bei Fettstoffwechselstörungen
– Purinarme Kost
– Ernährung bei Diabetes mellitus
– Natriumarme Kost

Für jede Kostform werden Beispiele zu Hauptspeisen, Beilagen und Salaten angeboten. Jedes Rezept besteht aus
einer Einkaufsliste, Angaben zum Materialeinsatz, der Rezeptur, den Nährwertangaben sowie einem Serviervor-
schlag. Zwischenmahlzeiten, Vorspeisen, Suppen und Desserts fehlen, doch befinden sich diese, laut Arbeits-
buch, in Vorbereitung.

Dr. Erika Diallo-Ginstl, Wien


